
Mecklenburg-Vorpommern

Spitzenkochstellt imSchlosshotel FleesenseeneuesgastronomischesKonzeptmit ZutatenausderRegion vor

GÖHREN-LEBBIN Sein
Stammhaus hat Johann Lafer
auf der Stromburg in Rhein-
land-Pfalz. Urlauber und Ein-
heimische könnten dem Spit-
zenkoch aber künftig öfter im
Nordosten begegnen. Denn
Lafer ist seit Ende 2016 eine
genussvolle Allianz mit der
Düsseldorfer 12.18. Invest-
ment Management GmbH
eingegangen und hat mit den
Küchenchefs im Schlosshotel
Fleesensee ein gastronomi-
sches Konzept entwickelt, das
an diesem Wochenende Pre-
miere hat.
Das wird, so Lafer bei der

Vorstellung der neuen Saison-
karte des Gourmet-Restau-
rants „Blücher by Lafer“, vor
allem von der Rückbesinnung
auf das Wesentliche gekenn-
zeichnetsein.Sollheißen,statt
exotischer Menüs soll den
Gästen traditionelleKüchege-
botenwerden, die Zutaten aus
eigenemAnbauoderdirektaus
der Region verwendet.
Lafer, der als sehr boden-

ständiger Koch bekannt ist,
war die Freude insGesicht ge-
schrieben, sich mit diesem
Konzept einen lang gehegten
Wunsch zu erfüllen. Seinen
Anspruchdefinierteerso:„Wir
werden altbekannte Produkte
geschmacklichmodern inSze-
ne setzen.“ In Fleesensee, so
Lafer, gebe es dafür optimale
Bedingungen. Das Produkt
komme sozusagen vom Feld
auf den Tisch. Besser gehe es
nicht, meint der Sternekoch.
Bei der Entwicklung und

Umsetzung des Konzepts ste-
hen ihm mit Küchendirektor
ReinhardzurKammerundKü-
chenchef Georg Walther zwei
erfahreneKöche zur Seite.Die
Karte wird jahreszeitlich min-
destens vierteljährlich umge-

stellt und auf die saisonalen
Produkte abgestimmt, die bei-
spielsweiseüberdashoteleige-
ne „Projekt Organic“ erzeugt
wurden. In dem Golf-Resort
befinden sich Gewächshäuser
für Gemüse aller Art ebenso
wie Felder mit Kohl und Wei-
den für Rinder.
Laferwerde, so dieHotelbe-

treiber, regelmäßig vor Ort
seinunddieneuenKartenprä-
sentieren, aber auch bei der
Umsetzung der Gerichte mit
Hand anlegen. Deren Zuberei-
tung wird genau dokumen-
tiert, damit eine stets gleich-
bleibende Qualität erreicht
wird. So werde gewährleistet,
sagt Küchendirektor Reinhard
zur Kammer, dass die Gäste
immereinenHauchLafererle-
ben, selbst wenn der Sterne-
koch einmal nicht vor Ort sei.
Michael H. Max Ragwitz

Genuss-Allianz:GeorgWalther, Johann Lafer, Reinhard zur Kammer (v.l.) FOTO: RAGWITZ

Dieses Restaurant mit
dieser geballten fachli-
chen Kompetenz im ge-
hobenen kulinarischen
Segment ist eine Berei-
cherung für die Region.
Dabei geht es nicht vor-
dergründig um den klas-
sischen Gourmetan-
spruch, sondern um ehr-
liche, bodenständige Kü-
che, verbunden mit der
Raffinesse der Spitzenkü-
che.
Die erste Karte zeigt,

wie das gehen kann. Die
einzelnen Gänge waren
von einer geradlinigen

InszenierungderProduk-
te und tollen geschmack-
lichen Nuancen geprägt.
Ich bin sicher, die Tester
der Restaurantführer
werden nicht lange auf
sich warten lassen und
gute Noten verteilen. Das
kann für das Genussland
Mecklenburg-Vorpom-
mern nur gut sein.

GREIFSWALD Im Süden Vor-
pommerns suchen Tierhal-
ter nach einemausgewachse-
nen Emu. Der Laufvogel war
mit zwei anderen Emus vor
fünf Tagen in Rothen-
burg bei Krugsdorf
(Kreis Vorpom-
mern-Greifswald)
weggelaufen, sag-
te Besitzer Helm-
fried Hinz gestern.
Zwei Tiere konn-
ten wieder eingefan-
gen werden. Autofahrer
sollten auf der Bundes-
straße 104 vorsichtig
sein. „DasTier ist etwa
1,80 Meter groß und
nicht zu übersehen“,
sagte Hinz.
Hinz und seine Fa-

milie halten 14 Emus inmeh-
reren Gehegen, um sich mit
Eiern und Fleisch zu versor-
gen. Warum die sonst ruhi-
gen Tiere in der Nacht zu
Montag so erregt waren,

kann Hinz nicht sagen.
„In der Nacht war
starkes Hundege-
bell zu hören. Als
ich rauskam,
war ein Zaun
niedergetreten
und die anderen
Tiere völlig ver-
ängstigt.“ Im
Nordostenhal-
ten viele Tier-
halter privat
auch Strau-
ße, seltener
Emus.

TETEROW In der Galerie in
Teterow sind seit gestern
mehr als 50 Arbeiten der
Künstlerfamilie Jastram zu
sehen. Die Ausstellung be-
steht ausRadierungender 82-
jährigen Inge Jastram, Papier-
arbeiten ihres Sohnes Jan so-
wieSchmuckvonEnkelinund
Designerin Line Jastram. Die
32-Jährige lebt inHalle. „Man
kannhier schon fast voneiner
Künstlerdynastie sprechen“,
sagte Galerieleiterin Sylvia
Hentschel. BekanntestesMit-
glied der Familie war Inges
Jastrams Mann, Jo Jastram
(1928-2011), dessen bild-
hauerische Werke bundes-
weit Beachtung fanden. Die
Familie stammt aus Kneese
bei Rostock. Die Ausstellung
im Kulturbahnhof wird bis
zum 1. Juli zu sehen sein.

GREIFSWALD Ein offenbar
betrunkener Mann hat am
Donnerstag einen Polizisten
in Greifswald angegriffen.
Der 55-Jährige hatte zuvor
Zeugen zufolge mit Flaschen
auf fahrendeAutos geworfen,
wie die Polizei gestern mit-
teilte. Als die Beamten am
Tatort eintrafen, wurden sie
zunächst verbal attackiert.
Dann zückte der Mann ein
Taschenmesser, mit dem er
auf einen Polizisten einste-
chen wollte. Dieser konnte
den Angriff abwehren. Der
Mannwurde überwältigt und
in Gewahrsam genommen.
In einem Auto, das der Mann
mit Flaschen beworfen habe,
saßeneineFrauunddreiKin-
der. Sie seien nach dem An-
griff sichtlich geschockt ge-
wesen, hieß es.
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WINDVORHERSAGE
Ost bis Nordost Stärke 3
bis 4, auf den Inseln in
Böen bis 5. Aussichten
für morgen: Nordost bis
Südost Stärke 3 bis 4,
auf den Inseln in Böen
bis 5.

UNSERE REGION
Der Tag beginnt gebiets-
weise mit Nebel oder
Hochnebel, im Laufe des
Tages kommt aber immer
mehr die Sonne zum Vor-
schein. 13 bis 17 Grad
werden erreicht.

BIOWETTER
Die derzeitige Wetterla-
ge belastet vor allem
das Herz und den Kreis-
lauf. Außerdem kommt
es bei vielen Menschen
verstärkt zu Kopf-
schmerzen.

AUSSICHTEN
Morgen schaut nur ab
und zu die Sonne zwi-
schen den Wolken her-
vor. Regen fällt nur ver-
einzelt. Die Höchsttem-
peraturen liegen zwi-
schen 13 und 15 Grad.

VOR 100 JAHREN
wolkig, 17 Grad
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